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Der allumfassende Wohlfahrtsstaat ist das Markenzeichen der nordischen Länder. Er beruht 
auf einem ungeschriebenen Vertrag: Die Bevölkerung zahlt hohe Steuern und erhält im 
Gegenzug extensive Leistungen wie ein kostenfreies Bildungswesen von Kinderkrippe bis 
Universität, eine gesundheitliche Grundversorgung auf dem neuesten Stand der Wissen-
schaft, einen Arbeits- und Wohnungsmarkt mit hohem Schutz für Arbeitnehmer und Mieter, 
ein gut ausgebautes soziales Sicherheitsnetz für verschiedenste Lebenssituationen.  
Die nordischen Länder sehen ihr wohlfahrtsstaatliches Modell als beispielhaft, und auch im 
Ausland stösst es oft auf Bewunderung. Doch während die Steuern so hoch sind wie eh und 
je, bröckelt der Sozialstaat inzwischen an vielen Enden. Obwohl enorm viel Geld in Umlauf 
ist, scheint es nicht zu reichen. Entpuppt sich damit das hochgelobte Modell am Ende als 
Mogelpackung? 
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